
 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH Region Ostwürttemberg 

 

Pressemitteilung        März 2023  
 
 
„Der Stellenwert von ESG (Environmental, Social, Governance) und die Herausforde-
rungen für Unternehmen“ 
 
Region Ostwürttemberg. Nachhaltigkeit ist die Balance zwischen Ökologie (E), Sozialem (S) 
und Wirtschaft (G). Diese Punkte werden für Unternehmen aller Branchen immer wichtiger und 
stellen einen relevanten Faktor bei der zukünftigen Strategie und Ausrichtung dar. Beim WiRO 
UnternehmerTREFF digital am 8. März 2023 haben Stefanie Heinrich, Prokuristin / Head of 
Construction Processes, und Timo Funk, Head of Corporate Finance der Firma i Live Group 
GmbH aus Aalen, deshalb einen Impuls zur Relevanz des Themas ESG in der Wertschöp-
fungskette von Unternehmen gegeben und Einblicke und Möglichkeiten am Beispiel der i Live 
Group GmbH aufgezeigt, wie Unternehmen beim Thema Nachhaltigkeit in die Umsetzung 
kommen. 
 
Die i Live wurde 2011 in Aalen gegründet. Das Unternehmen hat aktuell 230 Mitarbeitende an 
den vier Standorten Aalen, München, Köln und in Wien. Als innovativer Projektentwickler, Bau-
träger und Betreiber von nachhaltigen Lebensräumen steht vor allem auch das Thema Com-
munity im Mittelpunkt. i Live ist Marktführer im Bereich Mikrowohnen und möchte mit den 
Wohnprojekten ein besonderes Lebensgefühl und die brasilianische Herzlichkeit nach 
Deutschland bringen. 
 
Beim UnternehmerTREFF digital gingen Stefanie Heinrich und Timo Funk zunächst auf die 
aktuelle Situation weltweit ein in Bezug auf Klimawandel, Umweltschutz und Nachhaltigkeit. 
Erderwärmung, Insektensterben oder Flächenverbrauch zeigen, dass das Klimasystem aus 
dem Gleichgewicht geraten ist. Die Baubranche im Speziellen könne beispielsweise beim Ab-
fallaufkommen viel bewirken, indem das Bauen in geschlossenen Kreisläufen mit Wiederver-
wertung der Materialien angestrebt wird. Auch die EU-Kommission hat Regularien erlassen, 
um die EU bis 2050 klimaneutral zu machen und nachhaltiges Wirtschaften zu fördern. Diese 
Verordnung sehe eine umfangreiche Palette an Maßnahmen vor, die in unterschiedlichste Be-
reiche der Wirtschaft und Industrie vordringen. „So soll gefördert werden, dass Nachhaltig-
keitsfaktoren in Entscheidungsprozessen von Investitionen und Finanzierungen berücksichtigt 
werden“, erklärte Timo Funk den Teilnehmer*innen des UnternehmerTREFFs. Anschließend 
zeigten die beiden Referenten, welche Auswirkungen ESG auf die Projekte der i Live Group 
hat und welche Maßnahmen konkret getroffen werden können. Hierfür wurde eine Roadmap 
erstellt, die dabei helfen soll, Schritt für Schritt das Nachhaltigkeitskonzept in alle Abteilungen 
des Unternehmens zu integrieren. Workshops für alle Mitarbeiter*innen regen zum Austausch 
an, klären über das Thema auf und fördern die Umsetzung der Maßnahmen. So soll ein ESG-
Reporting für die i Live Group erstellt werden. Zudem wird eine zentrale Softwarelösung für 
alle Daten aus dem Bereich Nachhaltigkeit eingeführt und eine Klimabilanz für das Unterneh-
men erstellt. „Es ist ein Aufwand, der nicht zu unterschätzen ist. Aber: Beginnen ist die Lö-
sung!“, ermuntert Stefanie Heinrich die Teilnehmer*innen des UnternehmerTREFFs. „Denn 
das Streben nach Nachhaltigkeit ist keine Option, sondern ein Must-have“, so Heinrich. Beim 
anschließenden persönlichen Austausch zeigten die rege Diskussion und zahlreiche Fragen 
der Teilnehmer*innen das große Interesse an diesem aktuellen Thema.  
 
 
Hintergrund: 
 
WiRO UnternehmerTREFF digital 
Im Rahmen des regelmäßig stattfindenden „UnternehmerTREFF digital“ lädt die WiRO die re-
gionalen Unternehmen sowie Wirtschaftsakteure bei einem digitalen Austausch dazu ein, ak-
tuelle fachspezifische Themen auf dieser Plattform zu diskutieren und ermuntert zu einem 
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Blick über den eigenen Tellerrand hinaus. Unternehmerinnen und Unternehmer haben die 
Möglichkeit, ihr Unternehmen und ihr Fachthema vor einem breiten Publikum zu präsentieren 
sowie Impulse von außen zu erhalten. Die Teilnehmenden erhalten Einblicke in das Arbeits-
umfeld anderer Betriebe und Ideen für die eigene Arbeit.  
 
 
Kontakt: 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH Region Ostwürttemberg (WiRO) 
Bahnhofplatz 5, 73525 Schwäbisch Gmünd 
Telefon: 07171 92753-0 
E-Mail: wiro@ostwuerttemberg.de  
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